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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Detag Wernberg : TuS Rosenberg 1911 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Detag Wernberg siegt knapp gegen TuS Rosenberg 1911

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der TSV
Detag Wernberg am vergangenen Samstag im 14. Saisonspiel auf den TuS Rosenberg 1911. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Daniel / Jenke.

Den Start machten die Doppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Daniel /
Jenke und Weitzer / Viehauser, das Daniel / Jenke letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Ein hartes Stück Arbeit hatten anschließend Buchner / Buchner gegen
Wieczoreck / Schiller zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war
nichts für schwache Nerven. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Walter / Kopp war für Graber / Braun
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging derweil
Christian Daniel gegen Martin Viehauser durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Fünf Sätze
beharkten sich Alexander Buchner und Manuel Weitzer, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach einem Erfolg für Kilian Graber sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Andreas Schiller letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was
war das für eine Aufholjagd! Den Sieg von Jürgen Wieczoreck konnte Thomas Jenke im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Alfred
Braun machte indes mit Stefan Kopp bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Dieter Buchner gegen Christopher
Walter. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Detag Wernberg und des TuS
Rosenberg 1911. Beim Erfolg von Christian Daniel gegen Manuel Weitzer konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Weitzer nun bei 24 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn
der Spielzeit. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Martin Viehauser zunächst
nicht gut aus, so gewann Alexander Buchner im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 18:8 (Buchner) und 17:9 (Viehauser). Ein Satz reichte nicht, weshalb Kilian Graber die Partie
gegen Jürgen Wieczoreck, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage liegt
Graber nun bei einer Einzelbilanz von 11:13 seit Beginn der Serie. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Schiller hatte Thomas Jenke nur im ersten Satz eine
Chance. 9:13 (Jenke) bzw. 17:9 (Schiller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nur einen Satz verlor Alfred
Braun beim 11:7, 5:11, 14:12, 11:9 gegen Christopher Walter und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Durch diese Niederlage liegt Walter nun bei einer Bilanz von 7:15 seit Beginn der
Saison. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Dieter Buchner im Anschluss
die Begegnung mit 1:3 gegen Stefan Kopp abgab und eine Niederlage kassierte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:9 (Buchner) und 8:8 (Kopp).
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Daniel / Jenke konnten im Spiel gegen Wieczoreck / Schiller
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einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Detag Wernberg nun ein Punktekonto von 22:6 Punkten auf,
während der TuS Rosenberg 1911 vor dem nächsten Spiel, das am 14.04.2023 gegen den ASV
Burglengenfeld ansteht, 20:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Detag Wernberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TSV Nittenau.

 Statistik:
 TSV Detag Wernberg

Doppel: Daniel / Jenke 2:0, Buchner / Buchner 1:0, Graber / Braun 0:1 
Einzel: C. Daniel 2:0, A. Buchner 1:1, K. Graber 0:2, T. Jenke 0:2, A. Braun 2:0, D. Buchner 1:1 

 TuS Rosenberg 1911
Doppel: Wieczoreck / Schiller 0:2, Weitzer / Viehauser 0:1, Walter / Kopp 1:0 
Einzel: M. Weitzer 1:1, M. Viehauser 0:2, J. Wieczoreck 2:0, A. Schiller 2:0, C. Walter 0:2, S. Kopp 1:
1


